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EDITORIALHYGIENE  

Bei Drucklegung war nicht bekannt, ob es nach Ostern noch 
Corona-Beschränkungen geben wird und welche dies sein 
könnten. Eine verpflichtende Anmeldung kann möglicherwei-
se nach wie vor erforderlich sein. Bitte informieren Sie sich 
auf unserer Webseite über den aktuellen Stand: 

WWW.RUDOLFSTEINERHAUS.ORG

ANMELDUNG  Sollte eine Anmeldung erforderlich werden, kön-
nen Sie sich, sofern vom Veranstalter nicht anders angegeben, 
auf diesen Wegen anmelden: 

SCHRIFTLICH  Rudolf Steiner Haus, Sekretariat Rudolf Steiner 
Haus Organisation, Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 

PER MAIL  info@rudolfsteinerhaus.org 

TELEFONISCH +49 (0) 711-16431-14 bzw. -31 

Bei unseren Veranstaltungen sorgen wir für die vorgeschrie-
benen Hygienemaßnahmen. Welche weiteren Auflagen einzu-
halten sind, z.B. Speicherung der Daten der Veranstaltungsteil-
nehmer zur Kontaktnachverfolgung, stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Alle Öffnungsperspektiven stehen derzeit unter 
Vorbehalt. 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch über unseren News-
letter. Anmeldung über die oben genannte Webseite.

unser Programm im 2. Tertial 2021 hält die unterschiedlichsten 
Themen für Sie bereit: Es geht um das Verständnis der Mensch-
heitsgeschichte, des Karmas, um das esoterische Ägypten, um 
Meditation, um Beuys und den Entwicklungsgedanken, um das 
Verstehen-Lernen von Bäumen, um die 2013 verstorbene Dich-
terin Erika Beltle, die dieses Jahr hundert Jahre alt geworden 
wäre, und um den jungen Rudolf Steiner. Wie passt das alles un-
ter ein Dach? – Es passt, weil hinter allem die Anthroposophie 
steht. Sie bildet den Deutungsradius, und entzieht sich doch bis 
heute erfolgreich jedem Definitions- und Einordnungsversuch, 
auch dem in die Schublade »Esoterik«. Sie ist mehr als bloß ein 
Gefäß, in dem all die genannten Themen aufgefangen werden. 
Sie stiftet deren Zusammenhalt, ohne ihn vorzugeben. 
Zu all dem kommt das Christentum hinzu, das ja nicht nur ein 
anthroposophisches Thema ist, sondern auch eines der traditio-
nellen Kirchen und der vor bald hundert Jahren durch die Zu-
sammenarbeit zwischen evangelischen Theologen und Rudolf 
Steiner gegründeten »Christengemeinschaft«. Diese ist nicht 
etwa die Kirche der Anthroposophen, sondern eine selbständi-
ge religiöse Organisation neben den traditionellen Kirchen. So 
ist das Gespräch zwischen der Christengemeinschaft und der 
Anthroposophie kein Selbstgespräch, sondern ein Dialog, wie 
auch das Gespräch zwischen heutiger Theologie und Anthropo-
sophie. Die Anthroposophie selbst will keine Religion sein. Sie 
sucht vielmehr das zerrissene Band zwischen Kunst, Wissen-
schaft und Religion neu zu knüpfen. Dabei erscheint sie wech-
selnd in einer der Farben dieser drei Kulturdimensionen und ist 
doch mit keiner identisch.
Wir hoffen, dass wir Ihnen mit den angebotenen Themen Zu-
versicht für die Zukunft und eine »Erdung« in unserer geschicht-
lichen Herkunft vermitteln können.

Es grüßt Sie herzlich aus dem Rudolf Steiner Haus 
Ihr Jörg Ewertowski

Liebe Freunde der Anthroposophie, 
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Nachdem die geplante Vernissage Ende November 2020 der 
Corona-Maßnahmen wegen nicht stattfinden konnte,
wird die Einführung nachgeholt: 
Sonntag, 6. Juni 2021, 11.15 Uhr, siehe S. 17

CHRISTIANE LESCH geboren 1940, wuchs in Kiel und Erlangen 
auf. Sie besuchte die Rudolf-Steiner-Schulen in Rendsburg 
und Nürnberg. Nach dem Abitur durchlief sie eine vierjäh-
rige Ausbildung als Grafik-Designerin, erste Berufserfahrun-
gen schlossen sich an. Seit 1967 lebt sie mit ihrer Familie in 
Stuttgart. 

Die Künstlerin wird, sobald 
es wieder möglich ist, Mitt-
wochs von 15.00 bis 17.00 
Uhr in den Räumen der Ga-
lerie anwesend sein  (außer 
in den Ferienzeiten).

KUNSTGALERIE
AUSSTELLUNGEN

KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

von 29.11.2020 bis 15.9.2021

Farbenglanz
Christiane Lesch: Bilder und Radierungen

„ANNÄHERUNG“

Sa. 10.4.2021  10.00 – 17.30 Uhr
Freie Waldorfschule Vaihingen/Enz
Mitgliedertag

10.
April

MITGLIEDERTAG DER ANTHROPOSOPHISCHEN GESELLSCHAFT | 
ARBEITSZENTRUM STUTTGART

Mit Eva Kleber, Philipp Fürdens und Dr. Jörg Ewertowski

In der großen Hamburger Karma-Vortragsreihe von 1910 geht 
es immer wieder um die Beziehung zwischen Luzifer und 
Ahriman. Im 7. und 8. Vortrag spitzt sich dieses Thema im 
Zusammenhang  mit der Frage nach dem Wesen von Epide-
mien zu. Es ist von einem »Engpass« zwischen (karmischem) 
Verstehen und (hygienischem) Handeln die Rede, in den wir 
unvermeidbar geraten.
In Verbindung damit können wir uns heute fragen, was unse-
re jeweiligen luziferischen und ahrimanischen Verfehlungen 
möglicherweise sind, inwiefern sie im Zusammenhang von 
Epidemien auftreten, und inwiefern uns der Blick auf die 
Wechselwirkung zwischen Luzifer und Ahriman den Horizont 
zum Gegenwartsverständnis weiten kann. 
Texte zur Gesprächsgrundlage aus dem Vortrag vom 22. Mai 
1910, Die Offenbarungen des Karma (GA 120) werden ver-
sendet.

GASTGEBER  Zweig Vaihingen/Enz

Karmische Wechselwirkungen 
zwischen Luzifer und Ahriman
Epidemien verstehen – zwischen Verstandes- 
und Bewusstseinsseele

INFOS & ANMELDUNG (bitte bis Di. 6.4.2021) bei
Barbara Neumann, Tel. 0711–164 31 31,
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN Eintritt frei, Kostenbeteiligung für Verpflegung
ORT Freie Waldorfschule Vaihingen/Enz, 
Steinbeisstraße 65, 71665 Vaihingen/Enz
VERANSTALTER  Arbeitszentrum Stuttgart 
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THEMENTAG DER ANTHROPOSOPHISCHEN GESELLSCHAFT | 
ARBEITSZENTRUM STUTTGART 

Mit Andre Bartoniczeck und Jörg Ewertowski

Was Steiner neu in das geschichtliche Denken eingebracht 
hat, ist weniger eine Epocheneinteilung als vielmehr die Eröff-
nung von zuvor unbekannten Perspektiven auf das Wesen ge-
schichtlicher Vorgänge. Das beginnt mit dem Verständnis der 
Evangelien, führt über einen neuen Begriff von Erinnerung 
zur Konzeption einer verschobenen Mitte der Zeit als archi-
medischem Punkt des Geschichtsverständnisses. Schließlich 
eröffnet sich die Möglichkeit zu einer Auseinandersetzung 
mit dem Bösen als Grundlage einer Erneuerung spiritueller 
Erkenntnis. 
Einzelne Schwerpunkte:
• Die verschobene Mitte der Zeit 
• Vom Raum- zum Zeiterleben: Die Veränderung histori-

scher Wahrnehmung durch das Mysterium von Golgatha
• Dostojewskis Roman »Die Brüder Karamasow«, das Jahr 

1879 und der Antichrist
• Die Auseinandersetzung mit dem Bösen und die Erschei-

nung des Christus im Ätherischen

Die Stuttgarter Dichterin Erika Beltle (1921-2013) hat ganz in 
der Liebe zum Wort gelebt. Mit ihrem Mann und anderen 
Helfern zusammen ermöglichte sie auf eine Bitte Else Klinks 
hin, dass das Eurythmeum eine Stätte in Stuttgart fand und 
seine Produktionen in der ganzen Welt zeigen konnte. Ihrer 
Feder entsprangen Romane, Erzählungen, Gedichte, Rätsel 
und Aufsätze zur Ästhetik, in denen sie sich mit der Kunst-

auffassung Rudolf Steiners auseinan-
dersetzte. Das dichterische Wort sollte 
nicht nur seiner Bedeutung, sondern 
auch seinem Laut, seinem Klang, sei-
nem Rhythmus nach aufgenommen 
werden. In diesem biographischen 
Portrait, das auf dem Bericht ihrer 
Schweizer Freundin Ursula Piffaretti 
fusst, werden einige der Beltleschen 
Gedichte auch eurythmisch zu sehen 
sein.

SOPHIEN-ENSEMBLE Das Schweizer Sophien-Ensemble wid-
met sich schwerpunktmässig den Biographien von Menschen, 
die sich ihrem Schicksal gestellt haben und daran geistig ge-
reift sind. In den Aufführungen kommen immer Sprache und  
Bewegung sowie nach Bedarf auch Musik und Bild in ein 
künstlerisches Zusammenspiel. 
Sprache: Andrea Klapproth
Eurythmie: Sibylle Burg

17.
April

14.
April

„Die Liebe, die im Ich das Du 
empfangen“
Erika Beltle – ein Dichterinnenportrait zum  
100. Geburtstag

Ein neuer Blick auf die geschicht-
liche Entwicklung des Menschen
Das Mysterium von Golgatha und die 
Auseinandersetzung mit dem Bösen als 
Geschichtshorizont

Mi. 14.4.2021  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Künstlerischer Beitrag

Sa. 17.4.2021  10.00 – 17.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria
Thementag

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
INFORMATION UND ANMELDUNG (bitte bis Mo. 12.4.2021) 
bei Barbara Neumann, Tel. 0711–164 31 31
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN 15 €, Kostenbeteiligung für die Verpflegung
VERANSTALTER Arbeitszentrum Stuttgart
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Ob wir genügend zu essen haben, entscheidet sich zuneh-
mend nicht mehr im Boden, sondern am Himmel. Der Klima-
wandel fordert ein Umdenken und ein Umschwenken. Der 
Landwirt oder die Gärtnerin kann erkennen, wie die Pflanzen 
von oben nach unten wachsen. Der Bürger kann seine Mit-
verantwortung für das regionale Klima entdecken. Die Konsu-
mentin kann ihre Teilhabe am regionalen Ernährungssystem 
aktivieren. Als Zeitgenossen können wir die Landwirtschaft 
als Beispiel für eine regenerative Wirtschaft verstehen und 
fördern. Können wir diesen Wandel, den das Klima von uns 
fordert, vollziehen – individuell, regional und als Gesell-
schaft? Unser Erdenschicksal als Menschen und das Schicksal 
der Erde als Lebewesen sind aufeinander angewiesen.

UELI HURTER geb. 1961 in der 
Schweiz. Bis 2020 biologisch-dynami-
scher Landwirt auf der Ferme-Froma-
gerie de L‘Aubier und in der Leitung 
von L‘Aubier, mit Öko-Hotel, Bio-Res-
taurant, Café-Hotel, Öko-Wohnquar-
tier, ein assoziativ gestaltetes Unter-
nehmen. 1997 bis 2010 Präsident des 
schweizerischen Demeter-Verbandes 
und seit 2002 im Vorstand der Interna-
tional Biodynamic Association (IBDA). 

Seit 2010 in der Co-Leitung der Sektion für Landwirtschaft am 
Goetheanum und seit 2020 Mitglied des Vorstandes am Goe-
theanum.

Die Coronakrise war und ist auch für die Anthropsophische 
Medizin eine ganz große Herausforderung. Nicht nur wir als 
Individuen sind aufgefordert, angesichts einer sich immer 
wieder wandelnden Realität dazuzulernen, auch die anth-
roposophische Ärzteschaft musste ständig ihre Sicht auf die 
Coronainfektion erweitern. Eine Fülle konstruktiver Stellung-
nahmen und Erfahrungen mit Maßnahmen der Anthropo-
sophischen Medizin war die Folge, aber auch Kontroversen 
blieben nicht aus – dem Wesen eines Lernprozesses entspre-
chend. Eine eigenständige und zugleich von Solidarität ge-
prägte Haltung im Umgang mit Impfungen muss gefunden 
werden und immer wieder neu die Frage nach dem tieferen 
Sinn einer derartigen Pandemie gestellt werden.

PHILIPP BUSCHE  ist Facharzt für Inne-
re Medizin und Gastroenterologie. Sei-
ne Facharztweiterbildung absolvierte 
er an der Filderklinik und im Robert-
Bosch-Krankenhaus in Stuttgart. Heu-
te ist er Geschäftsführender Vorstand  
der Gesellschaft für Anthroposopische 
Medizin, leitet die Innere Medizin und 
Ärzteausbildung der Klinik Arlesheim. 
Seit 2004 unterrichtet er auch an der 
Eugen-Kolisko-Akademie.

 

28.
April

21.
April

Die Corona-Krise
Was haben wir für die Anthroposophische 
Medizin daraus gelernt? Rückblick und Vorblick

Mi. 21.4.2021  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Philipp Busche

Mi. 28.4.2021  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Ueli Hurter

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Vom Landwirt zum Klimawirt
Landwirtschaft als Beispiel für eine regenerative 
Wirtschaft verstehen und fördern
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Mi. 12.5.2021  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Volker Harlan

12.
Mai

Mi. 5.5.2021  16.00 – 18.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Dr. Monika Golembiewski

5.
Mai

Anthroposophische Medizin in 
West-Bengalen

Bitte beachten: DER VORTRAG BEGINNT UM 16.00 UHR!

Dr. Monika Golembiewski wird aus ihrer Arbeit in West-Ben-
galen berichten. Sie leistet dort den Ärmsten der Armen, die 
keinen Zugang zur medizinischen Versorgung haben, ärztli-
che Hilfe und hat dort 2011 ein kleines Kinderkrankenhaus 
eröffnet. Auch die Mütter können dort behandelt werden. So 
weit wie möglich, wird dabei anthroposophische Medizin ein-
gesetzt sowie auf heimische Heilpflanzen zurückgegriffen. 
Heimische Gesundheitshelfer werden angelernt, damit sich 
die Ernähungs- und Hygienesituation verbessert. Das Team 
um Dr. Golembiewski geht zudem in die Dörfer, um vor Ort 
kranke Kinder und Schwangere zu besuchen.

DR. MED. MONIKA GOLEMBIEWSKI  
Seit 25 Jahren leistet die Kinderärt-
zin neben ihrer Praxis in Flein auch 
Entwicklungshilfe für die arme San-
tal-Bevölkerung in Westbengalen. Ihr 
Verein Shining Eyes bietet medizi-
nische Akut-Versorgung, präventive 
Checkups und Dorfprogramme an.
www.shiningeyes.de

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Joseph Beuys entwickelte an der Gestalt der Pflanze eine For-
mel, „die noch viel besser funktioniert als die Einstein‘sche: 
in Richtung auf den Menschen und seine zukünftige Entwick-
lung – die da alles revolutioniert.“ Sie ist das Handwerkszeug 
des Schöpfers in der Schöpfung und des Menschen in der evo-
lutionären Ausgestaltung von Kultur und Gesellschaft. Dieses 
Welt-Bild machte er sichtbar in Wandtafelzeichnungen und 
Aktionen.

DR. VOLKER HARLAN, seit 1965 Pries-
ter in Bochum und Witten, studierte 
Kunst und goetheanistische Natur-
wissenschaft, lehrte in Vorträgen und 
Seminaren an verschiedenen Hoch-
schulen, publizierte zu Kunst und 
naturwissenschaftlichen Themen: 
Sombart, Kanzaki, Klee, Beuys, Al-
chemie der kultischen Substanzen 
und promovierte mit dem Thema 
„Das Bild der Pflanze in Wissenschaft 

und Kunst – von Aristoteles und Goethe … bis zu Paul Klee 
und Joseph Beuys“. Sein jüngstes Buch: „Mit Beuys Evolution 
denken“.

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Mit Beuys Evolution denken
Zum 100. Geburtstag von Joseph Beuys  
(12. Mai 1921 – 23. Januar 1986)
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Neue Zeiten stellen neue Anforderungen. Anthroposophie 
muss ihren Platz neu finden in einem Vorurteilsgewirr zwi-
schen Rassismus und Impfgegnerschaft.
Plötzlich ist sie überall sichtbar, doch erscheint ihr Bild ver-
zerrt. Wie bilden wir Anthroposophie so, dass ihr Urbild er-
scheint? Welcher Vorbereitungen bedarf es, damit der Reigen 
der 100-Jahr-Jubiläen die Keimkraft für die nächsten 100 Jahre 
in sich trägt?

ALEXANDRA HANDWERK leitet die 
Anthroposophische Gesellschaft Stutt-
gart, unterrichtet im CampusA und 
hält anthroposophische Vorträge, 
Seminare und Fortbildungen. Sie ist 
Mutter von vier Kindern.
 

2.
Juni

Weltinteresse wecken – Not  
lindern – Zukunft mitgestalten

Anthroposophie und Dreigliederung in der 
Entwicklungszusammenarbeit

Mi. 2.6.2021  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Annette Massmann

19.
Mai

Mi. 19.5.2021  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Alexandra Handwerk

Die Aufgaben der Anthroposophie 
in besonderer Zeitlage

Wie gelingt die Hinwendung zum Anderen als reale Begeg-
nung? Wie gelingt soziale, ökologische und ökonomisch trag-
fähige Gemeinschaftsbildung, die auf die Entfaltung des Indi-
viduums abzielt?
Diese Leitfragen begründen die Arbeit der GLS Zukunftsstif-
tung Entwicklung in ihrer Zusammenarbeit mit 77 Partnern 

in 18 Ländern. Über die Ansätze und 
Arbeitsweisen der ganzheitlichen Ent-
wicklungszusammenarbeit berichtet 
Dr. Annette Massmann an diesem 
Abend.

DR. ANNETTE MASSMANN leitet seit 
2006 die GLS Zukunftsstiftung 
Entwicklung. 
www.zukunftsstiftung-  
entwicklung.de

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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6.
Juni

So. 6.6.2021  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus
Vernissage

VORTRÄGE, ÜBUNGEN, GESPRÄCHE 

Programm folgt.

Weitere Informationen unter: 
www.akanthos-akademie.de/12-kolloquium-meditation

ANMELDUNG  Tel. 0174–664 02 18, c.hueck@yahoo.de, 
www.akanthos-akademie.de 
KOSTEN Richtsatz 60 €, ermäßigt 45€, Förderbeitrag 75 €. 
Sie entscheiden selbst, wieviel Sie bezahlen. Bitte zahlen Sie 
an der Tageskasse. 
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.

5.
Juni

Sa. 5.6.2021  10.00 – 18.00 Uhr 
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Kolloquium

VERNISSAGE MIT EINER EINFÜHRUNG DURCH DIE KÜNSTLERIN 
UND MUSIKALISCHER UMRAHMUNG 
Ausstellung vom 29.11.2020 bis 15.9.2021

CHRISTIANE LESCH geboren 1940, wuchs in Kiel und Erlan-
gen auf. Sie besuchte die Rudolf-Steiner-Schulen in Rendsburg 
und Nürnberg. Nach dem Abitur durchlief sie eine vierjäh-
rige Ausbildung als Grafik-Designerin, erste Berufserfahrun-
gen schlossen sich an. Seit 1967 lebt sie mit ihrer Familie in 
Stuttgart.

In den 1980er Jahren wurde sie vor allem durch ihre zahlrei-
chen Kinder- und Jugendbuch-Illustrationen bekannt. Dann 
fand sie zur gegenstandslosen Malerei, die seitdem ihr Haupt-
arbeitsfeld ist. Dabei geht sie nicht von der Vorstellung aus, 
sondern malt ganz „aus der Farbe“, d.h. sie folgt den Wertig-
keiten und der Dynamik der Farben. Sie verwendet Öl, Acryl 
und Aquarell.

Eine besondere Neigung hat 
sie zur Druckgrafik; seit drei 
Jahrzehnten stellt sie im 
Künstlerhaus Stuttgart Farb-
radierungen her. Außerdem 
führt sie weiterhin Illustra-
tions-Aufträge für Bücher, Ka-
lender und ähnliche Projekte 
aus.

KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

 „GESPRÄCH MIT GRÜN“

12. Kolloquium zur 
anthroposophischen Meditation
Innere Stärkung durch Meditation

Farbenglanz
Christiane Lesch: Bilder und Radierungen
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Mit dem ersten Theologenkurs im Jahr 1921 in Stuttgart stand 
das Thema Priestertum der Frau im Raum und hat sich 1922 
bei der Gründung der Christengmeinschaft realisiert. Das 
Priestertum der Frau ist Jahrtausende alt und musste doch 
ganz neu angeknüpft werden. Die Christengemeinschaft 
kann inzwischen auf einen Erfahrungsschatz von 100 Jahren 
schauen.

JOHANNA BESUCH geb. 1991 in Leip-
zig. Besuch der dortigen Waldorfschu-
le bis zum Abitur 2010. Dann Studium 
am Priesterseminar der Christenge-
meinschaft in Stuttgart. 2014 Priester-
weihe und Beginn der Arbeit in Über-
lingen. Inzwischen Mutter von vier 
Kindern, verheiratet, derzeit tätig in 
Jena/Thüringen.

9.
Juni

100 Jahre erster Theologenkurs
1921 – Das Wesen der Christengemeinschaft erscheint

Mi. 9.6.  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Johanna Besuch

Do. 10.6. und So. 13.6.2021
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vorträge A.Husemann; F. Husemann

10./13.

Juni

Das Priestertum der Frau
Von Priesterinnen versunkener Zeiten und der 
Frage nach dem Priestertum der Frau heute

Im kommenden Jahr werden es 100 Jahre sein seit der Grün-
dung der Christengemeinschaft. Die Gründung beginnt schon 
vorher. Vom 12. bis 16.6.1921 hält Rudolf Steiner im Zweighaus 
der Anthroposophischen Gesellschaft, Landhausstraße 70, den 
ersten Theologenkurs. Da beginnt das Wesen der Christenge-
meinschaft in der Sinneswelt zu erscheinen.

DO., 10.6.2021 19.30 UHR

Das Zweighaus in der Landhausstraße.  
Ort des ersten Theologenkurses 
Vortrag: DR. ARMIN HUSEMANN 
Arzt für Allgemeinmedizin, Schularzt, seit 1993 Leiter und 
Dozent der Eugen-Kolisko-Akademie in Filderstadt
 
SO., 13.6.2021 15.00 UHR 

Das erste Goetheanum.   
Gründungsort der Christengemeinschaft 
Vortrag: FRIMUT HUSEMANN  
Ausgebildet als Maler und Bildhauer, unterrichtete er über 20 
Jahre an der Michael-Bauer-Schule in Stuttgart. Ab 2002 Pries-
ter in der Christengemeinschaft Berlin, 2009 Entsendung nach 
Kleinmachnow, wo er heute als emeritierter Priester lebt.

Tagung in der Christengemeinschaft   
Stuttgart-Mitte
FR., 11.6. BIS SO., 13.6.2021 
www.christengemeinschaft.de/gemeinden/stuttgart-mitte

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

TEILNAHME VORTRÄGE STEINERHAUS  siehe Hinweise S. 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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INTERDISZIPLINÄRES PODIUMSGESPRÄCH 
mit Dr. Hans-Bernd Neumann (Pfarrer der Christengemein-
schaft), Helmut Weingärtner (Pfarrer der Ev. Landeskirche in 
Württemberg) und Dr. Jörg Ewertowski (Bibliothekar) 

Seit Aristoteles ist die Seelenwanderung in der abendlän-
dischen Philosophie kein Thema mehr. Für die christliche 
Theologie erscheinen bis heute Auferstehung und Seelenwan-
derung, Karma und Gnade oftmals als unvereinbar. Zudem 
wurde die zur Seelenwanderung gehörende Anthropologie 
als Rückschritt gegenüber der Aufwertung der individuellen 
Persönlichkeit und der Menschenwürde gesehen. Gilt das 
auch für das Menschenverständnis, das Rudolf Steiner auf der 
Grundlage der Inkarnation entwickelt hat? – Vor diesem Hin-
tergrund wollen wir neu über das Wesen von Karma, Schuld 
und Erlösung nachdenken, über ihre Unterscheidung und Zu-
sammengehörigkeit.

Bäume hatten schon immer 
und überall auf der Welt zen-
trale kulturelle Bedeutung und 
wurden verehrt. Auch heute 
weckt das Fällen von Bäumen 
an vertrauten Orten heftige 
Emotionen. Warum ist das so? 
Das Urbild des Verhältnisses 
des Menschen zum Baum – das 

Essen von der „Frucht des Baums der Erkenntnis“ – kommt in 
den Schilderungen des „Sündenfalls“ zum Ausdruck. Unsere 
Augen (Sinne) wurden dadurch aufgetan. Wenn wir uns ent-
sprechend vorbereiten und schulen, können wir die Bäume 
verstehen lernen, sie beginnen, zu uns zu sprechen. Mit Hilfe 
der modernen goetheanistisch-naturwissenschaftlichen Be-
trachtungsweise ist das ein durchaus gangbarer Weg, welcher 
uns noch viele andere, versteckte Seiten des Baumes – aber 
auch darüber Hinausgehendes – zugänglich machen kann.
In diesem Seminar geht es darum, aus den gemeinsam ge-
machten Beobachtungen den Baum mit „neuen Augen“ se-
hen zu lernen und den individuellen „Stil“ einer Baumart er-
kennen und benennen zu können.

JAN ALBERT RISPENS  geb. 1960 in Holland, Biologe und goet-
heanistischer Naturwissenschaftler. Mitbegründer der Bellis-
Arbeitsgemeinschaft für goetheanistische Pflanzenerkennt-
nis, Autor der Bücher „Bäume sprechen lassen“ und „Bäume 
verstehen lernen“.

16.
Juni

12./13.
Juni

Bäume verstehen lernen
Ein goetheanistisches Studienseminar mit  
Jan Albert Rispens / Kärnten

Ist „Karma“ noch das richtige 
Wort?
Wiederverkörperung im Licht des Christentums

Sa. 12.6.2021 15.00 Uhr 
bis So. 13.6.2021 13.00 Uhr

Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Mi. 16.6.2021  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria
Podiumsgespräch

ANMELDUNG  unbedingt erforderlich! Tel. 07157–523 577, 
aneider@gmx.de 
KOSTEN  Richtsatz 75 €, Förderpreis 95 €, ermäßigt 60 € 
Sie entscheiden selbst.
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.

INFOS & ANMELDUNG (bitte bis Mo. 14.6.2021) bei 
Barbara Neumann, Tel. 0711–164 31 31,
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN: Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Arbeitszentrum Stuttgart 
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LIEBE FREUNDE, LIEBE MITGLIEDER,

wir laden Sie herzlich zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung in Stuttgart ein.

In der Hoffnung, sich bald wieder in größerem Kreis treffen 
zu können, würden wir uns sehr über eine persönliche Be-
gegnung mit Ihnen freuen. Die Versammlung wird unter den 
dann geltenden Veranstaltungsbedingungen stattfinden, über 
die wir ab Anfang Juni auf der Homepage der AGiD informie-
ren werden.

Wie in den Vorjahren wollen wir gerne mit Ihnen in einem ers-
ten Teil über Ihre Fragen ins Gespräch kommen. Blickleitend 
könnten hier folgende Themen sein: „Das bestehende und 
sich wandelnde Bild der Anthroposophischen Gesellschaft 
und der Anthroposophie in der Öffentlichkeit“ oder „Wie geht 
es mit der Initiative ‚Soziale Zukunft‘ weiter“? Bringen Sie 
also gerne Ihre Fragen mit. Nach der Mittagspause schließen 
sich die Berichte und Regularien an. Nachfolgende Tagesord-
nung haben wir vorgesehen und nehmen gerne Anregungen 
und Ergänzungen entgegen. 

Wie im vergangenen Jahr werden wir die Jahresberichte, -ab-
schlüsse und -ausblicke mit der detaillierten Tagesordnung 
rechtzeitig in einer separaten Zusammenfassung an Sie ver-
senden. Wir freuen uns auf das Wiedersehen und wünschen 
Ihnen bis dahin eine gute Zeit.

Mit herzlichen Grüßen für das Arbeitskollegium 
Monika Elbert, Julian Schily

19.
Juni

Sa. 19.6.  11.00 – 17.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Mitgliederversammlung AGiD

Mitgliederversammlung
der Anthroposophischen Gesellschaft 
in Deutschland e.V.

Vorläufiges Programm

11.00 Uhr Begrüßung, Künstlerischer Auftakt
  Gespräch zu Fragen der Mitglieder

12.30 Uhr  Mittagspause

14.00 Uhr Berichte und Aussprache
  Finanzbericht 2020, 
  Ausblick in die Folgejahre und Aussprache
  Bericht des Rechnungsprüfers

ABSTIMMUNGEN:
• Genehmigung der Jahresrechnung 2020
• Entlastung des Arbeitskollegiums für 2020
• Bestellung des Rechnungsprüfers für 2021
• Die Gesamtkonferenz 
- schlägt Julian Schily zur Wiederwahl für das   
 Schatzmeisteramt für drei weitere Jahre vor 
- bittet die Mitglieder der Anthroposophischen   
 Gesellschaft in Deutschland um Bestätigung   
 des amtierenden Generalsekretärs Michael Schmock  
 für den Zeitraum von zwei weiteren Jahren.

15.30 Uhr  Kaffeepause

16.00 Uhr Vorblick auf das Arbeitsjahr 2021/2022
  Kongress 2021
  Ort/Termin Mitgliederversammlung 2022
  Gedenken an die Verstorbenen
  Künstlerischer Ausklang

17.30 Uhr Ende

ANMELDUNG  Bitte melden Sie sich formlos bis zum 6.6.2021 
per Mail, Telefon, Fax oder Post an.
KONTAKT  Landesgeschäftsstelle der AGiD
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart, 
Tel. 0711–16431-21, Fax 0711–16431-30,
info@anthroposophische-gesellschaft.org
www.anthroposophische-gesellschaft.org
KOSTEN  Eintritt frei
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft in 
Deutschland e.V.
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In der großbürgerlichen Wiener Kaufmannsfamilie Specht, 
in der er ab Sommer 1884 als „Hofmeister“ angestellt war, 
fand Rudolf Steiner für sechs Jahre ein Heim. Er unterrichtete 
nicht nur die vier Söhne der Familie, sondern auch die Kinder 
von anderen Mitgliedern der Großfamilie Specht-Brüll. Insbe-
sondere die Erziehung des in seiner Entwicklung verzögerten 
Otto Specht, für die Rudolf Steiner erstmals praktisch geistige 
Erkenntnisse anwandte, war für seinen Weg prägend, aber 
auch die Begleitung des kleinen Hans Specht und die Freund-
schaft zu Pauline Specht, die ihm mütterliche Freundin wur-
de, waren von großer Bedeutung. 
Berührend sind die späteren Lebenswege vieler Familienmit-
glieder, in denen das Schicksal jüdischer Menschen im Mittel-
europa des 20. Jahrhunderts tragisch aufscheint.  

DR. MARTINA MARIA SAM  Euryth-
mistin an der Goetheanumbühne, 
Studium der Germanistik und Kunst-
geschichte, zwölf Jahre Leitung der 
Sektion für Schöne Wissenschaften 
am Goetheanum. Heute als Heraus-
geberin im Rahmen der Rudolf Steiner 
Gesamtausgabe sowie als freischaf-
fende Autorin und Vortragende tätig. 

23.
Juni

Eine Art von Heim
Rudolf Steiner und die Familie Specht

Mi. 23.6.2021  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Dr. Martina Maria Sam

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Ansprache von Alexandra Handwerk,
mit Zirkustheater der Compagnie VoiliVoilà

COMPAGNIE VOILIVOILÀ 2010 aus der gemeinsamen Begeis-
terung für Akrobatik und Musik von Isabelle & Jonathan 
Noel und Almuth & Dietmar Zschocke gegründet. Sie entwi-

ckelte ein Bühnenspiel 
mit einer vielfältigen 
Mischung aus circen-
sischen, clownesken 
und musikalischen Ele-
menten. 2016 gesellten 
sich ihre Kinder hinzu, 
sodass die Compagnie 
nun auf acht Menschen 
im Alter von 14 bis 49 
Jahren angewachsen 
ist. In ihrem Programm 
„Quel cirque!” schlit-
tern die liebenswerten, 

doch recht unterschied-
lichen Charaktere voller Energie und mit akrobatisch-musi-
kalischen Kunststücken zielsicher an der korrekten Inszenie-
rung vorbei und landen dabei auf der Bühne des Lebens, auf 
der nur eines gewiss ist: Humor!

2011 gewann VoiliVoilà den Kleinkunstpreis in Emmendingen 
und ist neben privaten Engagements und Varietés immer wie-
der auch auf Zirkusfestivals zu erleben.

30.
Juni

Feierstunde zu Johanni

Mi. 30.6.2021  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Feierstunde

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Joseph in Ägypten, der Evangelist Markus und Mozarts Zau-
berflöte haben eines gemeinsam: die Hermetik Ägyptens. Hier 
liegt der Kern dessen, was alchymisches Prinzip von Wand-
lung - Verjüngung - Neugeburt bedeutet. Es betrifft die para-
celsische Heilkunst, insofern sie einen alchymischen Schu-
lungsweg bedeutet: von Ver-Wesung bis zur sogenannten 
„Tinktur“. Es betrifft ebenso die Verjüngung der jüdischen 
Wurzeln durch die messianische Erwartung, eine Heilung im 
Sinne des Markus-Evangeliums und natürlich Mozart/Schi-
kaneders Zauberflöte im Bilde des „Hebens des Schleiers der 
Isis“ und der Wasser- und Feuerprobe.

MARCUS SCHNEIDER geb. 1954 in 
Basel, Studium phil. I und Pianist. 
18 Jahre Klassenlehrer an der Rudolf-
Steiner-Schule Basel. Kurs- und Reise-
tätigkeit zu Musik, Pädagogik und 
Lebensfragen. Co-Leiter der Akade-
mie für anthroposophische Pädago-
gik Dornach und Vorsitzender des 
Paracelsus-Zweiges in Basel. Au-
tor von zahlreichen Publikationen.

3.
Juli

Sa. 3.7.2021  10.30 – 17.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal
Seminar mit Marcus Schneider

Das esoterische Ägypten
Mutter der modernen Hermetik - hermetische 
Wurzeln der Rosenkreuzer

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4 
ANMELDUNG  bitte bis Mo. 28.6.2021 unter
ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Normalpreis 60 €, Studenten und  
Ehrenmitglieder 30 €
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

7.
Juli

Mi. 7.7.2021  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Georg Soldner

„Wie alles sich zum Ganzen webt / Eins in dem andern wirkt 
und lebt! Wie Himmelskräfte auf und nieder steigen …..“. 
Dieses Goethe-Wort aus dem „Faust“ steht als Thema über 
diesem Vortrag. Die Covid-Pandemie und die Weltklimakrise 
machen deutlich, dass wir als Menschheit an einer Zeitenwen-
de stehen. So sehr die Epoche der modernen, von Physik und 
Chemie dominierten Naturwissenschaft, der marktwirtschaft-
lichen Privatwohl-Ökonomie und des bürgerlichen Rechts die 
menschliche Freiheit gefördert hat, so sehr hat sie die Zer-
störung der Erde, den inneren Beziehungsverlust zum Leben-
digen und zum Wesenskern des Menschen gefördert. Goethe 
hat diese Tendenz klar beschrieben und versucht, einen neu-
en Zugang zur lebendigen Natur zu eröffnen. Wie lernen wir, 
so lebendig zu denken, dass daraus ein Handeln folgt, das alle 
Lebewesen fördert? Wie entwickeln wir unser Zusammenle-
ben so, dass es von Gerechtigkeit, Mitgefühl, vom Zuhören 
getragen wird? Wie entwickeln wir eine geschwisterliche 
Wirtschaftsordnung der Erde, die das gemeinsame „Haus“ 

pflegt und in besserem Zustand der 
nächsten Generation übergeben wird, 
anstatt auf deren Kosten zu leben? 

GEORG SOLDNER  Facharzt für Kin-
derheilkunde, Leiter der Akademie 
Anthroposophische Medizin GAÄD 
seit September 2013. Co-Sektionsleiter 
der Medizinische Sektion am Goethe-
anum.

„Wie alles sich zum Ganzen webt“
 

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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10.
Juli

Sa. 10.7.2021  15.00 – 18.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Mit A. Handwerk und B. Neumann

Nachmittag für neue Mitglieder
aus Stuttgart und dem Arbeitszentrums-Umkreis

Neue Mitglieder 
und solche, die es 

werden möchten, 
laden wir herzlich ein zu 

einem Nachmittag mit Anth-
roposophie, Begegnung, Kaffee und 

Kuchen.

Einander kennenzulernen ist wunderschön, wenn 
alle innerlich gerade so nah an den großen Lebens-

fragen sind. Diesen Eindruck haben wir aus den letz-
ten Treffen genommen: Sie boten zauberhafte Einblicke 

in die unterschiedlichsten Biographien und ermöglichten 
eine leichtfüßige und gleichzeitig ins Tiefste gehende ge-

meinsame Arbeit an einem zentralen anthroposophischen 
Thema. 

Sie erleichtern unsere Organisation durch eine kurze 
Anmeldung bei Barbara Neumann, Tel. 0711–164 31 31, 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de.  

FÜR DIE ANTHROPOSOPHISCHE GESELLSCHAFT STUTTGART
Alexandra Handwerk

FÜR DAS ARBEITSZENTRUM STUTTGART
Barbara Neumann

INFOS & ANMELDUNG  Barbara Neumann, 
Tel. 0711–164 31 31, sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de 
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart | 
Arbeitszentrum Stuttgart

14.
Juli

Mi. 14.7.2021  18.00 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Jahresversammlung AGS

Gerne wollen wir bei unserer jährli-
chen Versammlung über die Tätigkei-
ten der Anthroposophischen Gesell-
schaft Stuttgart im vergangenen Jahr 
berichten und einen Ausblick auf 2021 
geben. 

Geplantes Programm:
• Finanzen
• Rückblick/Vorschau
• Videoprojekt
• Aussprache
• gemeinsamer Imbiss

Wir laden alle Mitglieder sehr herzlich ein und freuen uns auf 
Begegnung und Gespräch!

DER INITIATIVKREIS
Alexandra Handwerk, Marco Bindelli
Elisabeth von Kügelgen, Dr. René Madeleyn
Martin Merckens, Dina Stahn

NUR FÜR MITGLIEDER
BEGINN 18.00 UHR

Jahresversammlung 
der Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Foto: ©Victoria Cid 

Ausschnitte des auf deutsch übersetzten Hymnus „Sonnen-
stein“ des Literatur-Nobelpreisträgers Octavio Paz bilden das 
Herzstück dieses Programms. Es handelt sich um ein großes 
dichterisches Werk, welches eine Art Rückschau eines Men-
schenlebens, eine Lebenswanderung, darstellt. „Klar wie Glas 
ist die Stunde“, ist eine Einladung, den inneren Blick auf das 
Lied unserer Zeit zu richten. Mit lyrischen Werken von Rose 
Ausländer, Ingeborg Bachmann, Erika Burkart, Ursula Burk-
hard, Octavio Paz u.a., musikalisch untermalt mit Werken 
von Claude Debussy, Arvo Pärt, Zoltán Kodály u.a. 

NOVALIS EURYTHMIE ENSEMBLE  gegründet 2015, ist ein frei-
es, professionelles Ensemble, bestehend aus jungen, internati-
onalen Künstlern. Durch die Zusammenarbeit mit erfahrenen 
Eurythmie-Choreographen bietet es Eurythmie-Produktionen 
auf hohem Niveau. www.novalis-eurythmie-ensemble.com

21.
Juli

„Klar wie Glas ist die Stunde:
bleibt unsichtbar der Vogel, sehen wir die Farbe 
seines Liedes“

Mi. 21.7.2021  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Eurythmie-Aufführung

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

CAFÉ UHLE10
MITGLIEDERINITIATIVE 

In der Cafeteria des Rudolf Stei-
ner Hauses wurde ein Café von 
Mitgliedern für Mitglieder und 
Freunde eröffnet. Dafür hat sich 
mit Heide Danne-Pfeiffer, Alain 
Denjean, Tara Fiolic, Reinhard 
Hirsch, Barbara Neumann, Hei-
ke Petersen und Hartwig Schiller 
ein Initiativkreis gebildet, der die 
Vorbereitung und Einrichtung 
übernommen hat. Geistreiche 

Geselligkeit und geselliger Geist sollen im Café Uhle10 eine 
gastfreundliche Stätte finden. 

ÖFFNUNGSZEITEN  
Die Baristas hoffen, den Betrieb in der Cafeteria nach der  
Osterzeit wieder aufnehmen zu können. Einzelheiten dazu 
werden per Aushang an der Informationstafel im Haus, auf 
der Homepage des Rudolf Steiner Hauses oder auf Nachfrage 
im Mitgliedersekretariat bekannt gegeben. 

DIE BARISTAS FREUEN SICH 
AUF IHREN BESUCH!

INFOS  Barbara Neumann, Tel. 0711–164 31 31, 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de 
www.rudolfsteinerhaus.org
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SEMINARREIHEN

Dienstags, 19.30 – 21.00 Uhr, 14-tägig
Beginn 20.4.2021, 6 Abende
Rudolf Steiner Haus, Fünfecksaal
Übungskurs nach Georg Kühlewind   
mit Andreas Neider 

Die Keimkraft des Logos in den 
Evangelien erfahren

Georg Kühlewind hat die Evangelien nicht nur intensiv stu-
diert. Er verstand es vor allem, ihren Bedeutungsgehalt me-
ditativ aufzuschließen. Seine Methode hat er unter anderem 
in den beiden Büchern „Das Reich Gottes“ und „Die Erneue-
rung des Heiligen Geistes“ anhand zahlreicher Textstellen ein-
drucksvoll vorgeführt. Dabei spielt das Sämann-Gleichnis, das 
in allen drei synoptischen Evangelien vorkommt, eine zent-
rale Rolle. 

Anhand dieses Gleichnisses und weiterer Textstellen werden 
wir versuchen, uns dem tieferen Gehalt der Evangelien und 
damit der Keimkraft des Logos in meditativer Art zu nähern 
und uns die Methode Georg Kühlewinds übend zu erarbeiten. 
Alle Textvorlagen werden zur Verfügung gestellt.

TERMINE 20.4., 4.5., 18.5., 1.6., 15.6., 29.6.  
jeweils von 19.30 – 21.00 Uhr  
KOSTEN  48 €. Die Gebühr ist am ersten Abend zu entrichten. 
KONTAKT UND ANMELDUNG Andreas Neider   
aneider@gmx.de , Tel. 07157 523 577

Donnerstags,  19.30 – 21.00 Uhr
Beginn 10.6.2021
Rudolf Steiner Haus, Sitzungszimmer 
Seminarreihe mit Dr. Armin Bauer

Illusion – Spiritualität – 
Menschwerdung

Zu viele Informationen zu den oben genannten Bereichen 
werden uns heute durch die modernen Medien zugänglich ge-
macht. Es findet eine Verunsicherung sowohl des jungen als 
auch des alten Menschen auf dem Weg zur Erkenntnis über 
sein Selbst und der Welt statt. Wie wirken Ausgrenzung und 
Vorurteile auf ein individuelles soziales Miteinander? Wie 
können wir durch die Geisteswissenschaft Rudolf Steiners ei-
nen sicheren Weg zu einer sinnvollen geistigen Erfahrung fin-
den, die uns eine Hilfe im täglichen Leben werden kann? Das 
gemeinsame Gespräch wird uns ein Licht sein auf diesem Weg.  

Begleitliteratur: Rudolf Steiner, Geheimwissenschaft im Um-
riss (Kap. Die Erkenntnis der höheren Welten), GA 13. 
Bausteine zu einer Erkenntnis des Mysteriums von Golga-
tha (Kosmische und menschliche Metamorphose 2. Vortrag 
13.2.1917), GA 175 

DR. PHIL. ARMIN BAUER M.A. pro-
movierte zum Thema Kommuni-
kation und Selbstheilung, studierte 
Humanmedizin und komplementäre 
Medizin, Kulturwissenschaften und 
Heilkunde, seit 28 Jahren in eigener 
Naturheilpraxis tätig und über 30 Jah-
re Eigenstudium in Philosophie und 
Anthroposophie.

TERMINE 10.6., 17.6., 24.6., 1.7., 8.7., 15.7.2021
jeweils von 19.00 – 20.30 Uhr
KOSTEN  freiwillige Spende für das Rudolf Steiner Haus
KONTAKT UND ANMELDUNG Armin Bauer, Tel. 0172 64 34 605,  
armin.bauer3@gmx.de
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Dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr, Beginn 4.5.2021

Laiensprechchor 

Kurs mit Jochen Krüger. Erarbeitung verschiedenster Dichtun-
gen auf Grundlage der von Rudolf Steiner initiierten Sprach-
gestaltung einschließlich hinführender Übungen und Einzel-
korrektur. Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

KONTAKT UND ANMELDUNG  Jochen Krüger, 
Tel. 0711–47 86 20, jochen.krueger@gmx.net

Mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr, 8 Einheiten

Künstlerische Eurythmie
Kurs mit Rosmarie Felber. Wir arbeiten an einem Gedicht und 
einem Musikstück. Anfänger und Fortgeschrittene sind herz-
lich willkommen.

TERMINE  14.4., 21.4., 5.5., 19.5., 9.6., 16.6., 23.6., 30.6.2021 

KOSTEN  gesamter Kurs, einzelne Termine und Ermäßigung 
auf Anfrage

KONTAKT UND ANMELDUNG  Rosmarie Felber, 
Tel. 0711–26 05 23

KURSE
KUNST UND MEDITATION

Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr, 8 Einheiten 

Eurythmie für Ihre Gesundheit
Kurs mit Rosmarie Felber. Wir arbeiten an einfachen Grund-
elementen, schönen und wohltuenden Übungen. Anfänger 
und Fortgeschrittene sind herzlich willkommen. 

TERMINE  14.4., 21.4., 5.5., 19.5., 9.6., 16.6., 23.6., 30.6.2021 

KOSTEN  gesamter Kurs, einzelne Termine und Ermäßigung 
auf Anfrage

KONTAKT UND ANMEDLUNG  Rosmarie Felber,  
Tel. 0711–26 05 23

Donnerstags, 18.30 – 20.00 Uhr, 14-tägig,   
Wiederbeginn 22.4.2021 (Änderungen möglich)

Sprachgestaltung 

VERSTEHEN DURCH SPRACHE – IM ERLEBENSZWISCHENRAUM 
VON NATUR UND MENSCH

Fortlaufender, künstlerischer Kurs mit Caroline Wispler zu einem 
vertiefenden Erleben des Seelenkalenders von Rudolf Steiner.

KONTAKT UND ANMEDLUNG Caroline Wispler,
Tel. 0711–286 52 24, cwispler@web.de

Donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr 
ab 15.4.2021, außer in den Schulferien

Anthroposophische Meditation
GRUNDLAGEN, ÜBUNGEN, GESPRÄCH 

Arbeitsgruppe mit Dr. Christoph Hueck. Neueinsteiger jeder-
zeit herzlich willkommen! Um vorherige Anmeldung mit 
Terminbestätigung wird gebeten.  
Teilnahmegebühr: Richtsatz 5 € pro Abend. 

KONTAKT UND ANMELDUNG  Christoph Hueck
c.hueck@yahoo.de, Tel. 0174 664 02 18
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Montags, 8.00 – 9.30 Uhr

Anthroposophie
ARBEITSGRUNDLAGE: „WIE ERLANGT MAN ERKENNTNISSE 
DER HÖHEREN WELTEN“  von Rudolf Steiner, GA 10

Kurs für interessierte Menschen mit Alexandra Handwerk. 
Bitte um vorherige Anmeldung!

KONTAKT  Alexandra Handwerk, Tel. 0711–47 07 89 98,  
alexandrahandwerk@web.de

Montags, 17.30 – 19.00 Uhr

Geistige Wesenheiten in Himmels-
körpern und Naturreichen
„DIE GEISTIGEN WESENHEITEN IN DEN HIMMELSKÖRPERN 
UND NATURREICHEN» von Rudolf Steiner, GA 136

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Andreas Wilhelm, Tel. 0711–420 69 36,
andreas.wilhelm@gmx.at

ARBEITSGRUPPEN Montags, 19.00 Uhr, monatlich

Die Tugenden und der Tierkreis
Neue Teilnehmer nach Rücksprache herzlich willkommen

VERANTWORTLICH  Ute Ziolkowski (Bildekräfteforschung), 
Rosmarie Felber (Eurythmie)

KONTAKT Ute Ziolkowski, Tel. 07171–378 88,   
u.ziolkowski@t-online.de 
Rosmarie Felber, Tel. 0711–26 05 23 

Montags, 19.45 Uhr 

Das Johannes-Evangelium
GESPRÄCHSARBEIT ZUM THEMA: „DAS JOHANNES-
EVANGELIUM“  von Rudolf Steiner, GA 103

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Isolde Kluge, Tel. 0711–71 15 61

Montags, 14-tägig, 19.30 Uhr, ab 12.4.2021

Karmische Zusammenhänge
ARBEITSGRUNDLAGE: 
„ESOTERISCHE BETRACHTUNGEN KARMISCHER 
ZUSAMMENHÄNGE – VIERTER BAND“  

„DAS GEISTIGE LEBEN DER GEGENWART IM ZUSAMMENHANG 
MIT DER ANTHROPOSOPHISCHEN BEWEGUNG“
von Rudolf Steiner

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Johannes C. Männel, Tel. 0711–24 09 02,
johannes.maennel@yahoo.de
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FREIE HOCHSCHULE
FÜR GEISTES-
WISSENSCHAFT

Fortlaufende Klassenstunden

Fr.  30.04.21 12. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG

So. 02.05.21 12. STUNDE GELESEN

Fr.  04.06.21 13. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG

So. 06.06.21 13. STUNDE GELESEN

Fr.  02.07.21 14. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG

So. 04.07.21 14. STUNDE GELESEN

Bis auf Weiteres beginnt die Stunde freitags um 18.00 Uhr, 
sonntags um 17.00 Uhr.

VERANTWORTLICH FÜR DIE ARBEIT DER FREIEN HOCHSCHULE 
FÜR GEISTESWISSENSCHAFT  

Sylvia Bardt, Dr. Ulf Großhans, Alexandra Handwerk,  
Dr. Armin Husemann, Elisabeth von Kügelgen,  
Margareta Leber, Jean-Claude Lin, Dr. Guido Ostermai, 
Hartwig Schiller.

Wir möchten unsere große Freude darüber mitteilen, Severin 
Fraser für seine Mitarbeit im eurythmisch-künstlerischen 
Bereich der Hochschularbeit gewonnen zu haben.

KONTAKT  Jean Claude Lin, Tel. 0711–810 64 20

Arbeitswochenende für 
Hochschulmitglieder
Am 30. April und 1. Mai ist eine Hochschulzusammenkunft 
geplant. Sie wird mit der am Freitag um 18.00 Uhr frei 
gehaltenen 12. Stunde beginnen und am 1. Mai fortgesetzt 
werden. Die spezifische Thematik wird einschließlich des 
genauen Programms noch angegeben.

Arbeitskreis für 
Hochschulmitglieder
Dieser Arbeitskreis versteht sich als kollegial arbeitende 
Gruppe. Die Annäherung an die Situationen der 
Klassenstunden geschieht durch eurythmisches Üben und 
gemeinsames Studium von Darstellungen Rudolf Steiners 
aus dem Gesamtwerk. Die Treffen finden monatlich nach 
Absprache sonntags von 11.00 bis 12.30 Uhr statt. 

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich 
willkommen.

KONTAKT  Rosmarie Felber, Tel. 0711–26 05 23,  
Johannes C. Männel, Tel. 0711–24 09 02 
johannes.maennel@yahoo.de
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Montags, 20.00 Uhr, Rudolf Steiner Haus, 

Fünfecksaal, ab 12.4.

Immanuel Hermann Fichte-Zweig
ZWEIGARBEIT ZUM AUSPROBIEREN FÜR FORTGESCHRITTENE 
UND EINSTEIGER

THEMA: Das Leben zwischen Tod und neuer Geburt

Wir setzen unsere Arbeit an diesem Thema mit der Lektüre der 
Vorträge aus dem Jahre 1916 fort, die in verschiednen Städten 
gehalten und unter dem Titel „Die Verbindung zwischen Le-
benden und Toten“ zusammengestellt wurden (GA 168).

Am 12. April beginnen wir voraussichtlich mit dem Vortrag 
„Wie kann die seelische Not der Gegenwart überwunden wer-
den?“

Vorbereitende eigene Lektüre und anschließender Austausch 
bilden die Voraussetzung für unseren Zugang zum Werk 
Steiners, der dieses nicht einfach als eine Lehre nehmen will, 
sondern als einen Verständnisschlüssel, den es immer wieder 
neu auszuprobieren gilt. Wir versuchen dabei, den Umgang 
mit unterschiedlichen Sichtweisen zu kultivieren. Gäste und 
neue Mitglieder sind jeweils zu Beginn eines neuen Vortrages 
herzlich willkommen. Bitte melden Sie sich zur Verabredung 
eines solchen Termins vorher an.

KONTAKT Dr. Jörg Ewertowski, Tel. 0711–164 31 12, 
bibliothek@rudolfsteinerhaus.org

ZWEIGE Jeden dritten Sonntag im Monat um 19.30 Uhr

Michael-Zweig
DAS VERHÄLTNIS DER STERNENWELT ZUM MENSCHEN UND 
DES MENSCHEN ZUR STERNENWELT  
GA 219 von Rudolf Steiner

KONTAKT  Jean-Claude Lin, Tel. 0175 722 25 22

Dienstags, 19.30 Uhr, Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Carl Unger-Zweig
WIR ARBEITEN EURYTHMISCH, SPRACHLICH UND IM GESPRÄCH 
AN DEN MYSTERIENDRAMEN RUDOLF STEINERS. 

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Dr. Armin Husemann, Tel. 0711–341 17 14

Dienstags, 20.00 Uhr 14-tägig, im Forum 3, ab 13.4. 

Zweig am Forum 3
GESPRÄCHSARBEIT ZUM VERSTÄNDNIS DER ZEITEREIGNISSE 
UND IHREN SPIRITUELLEN ERFORDERNISSEN. 

Inhalt und Textgrundlage waren bei Redaktionsschluß noch 
nicht bekannt. Fragen Sie bitte gerne an:

TERMINE UND KONTAKT  Matthias Uhlig, Lilienstr. 11,  
71394 Kernen, Tel. 01520 282 94 54, 
uhlig.matthias@t-online.de
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Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr, Filderklinik

Novalis-Zweig Filderstadt
THEMA: „DAS ESOTERISCHE CHRISTENTUM UND DIE GEISTIGE 
FÜHRUNG DER MENSCHHEIT“ 

Rudolf Steiner, GA 130, 1911–1912, verschiedene Orte

ORT Novalisraum der Filderklinik, Neubau, Ebene 5 
KONTAKT  Eberhard Hertler, Tel. 0711–777 50 48,  
r.e.hertler@t-online.de. Bei Redaktionsschluss bestand in der 
Filderklinik noch Betretungsverbot. Wir informieren Sie über 
den Wiederbeginn der Arbeit vor Ort per Email.

Freie Hochschule für Geistes-
wissenschaft in Filderstadt

Klassenstunden und Hochschulgespräch

Sa. 16.00 Uhr  GESPRÄCH ZU DEN MANTREN DER  
  VORANGEGANGENEN KLASSENSTUNDE  
Sa. 17.00 Uhr  KLASSENSTUNDEN

Sa. 24.4.  frei gehaltene Klassenstunde 
Sa. 22.5.  4. Stunde gelesen 
Sa. 19.6.  5. Stunde gelesen 
Sa. 17.7.  6. Stunde gelesen  
 
ORT  Novalisraum der Filderklinik, Neubau, Ebene 5  
KONTAKT  Boris Krause, Tel. 0711–77 03-0,  
b.krause@filderklinik.de, Rolf Heine, Tel. 0176 43 83 14 37 
Dr. Harald Merckens Tel. 0711–91 27 57 91

FILDERSTADT
ZWEIG UND FREIE HOCHSCHULE

Sa. 10.4.2021  ab 15.30 Uhr

Trimesterabschluss
In bewährter und abwechslungsreicher Form werden Einbli-
cke in die künstlerische Arbeit des vergangenen Trimesters ge-
geben. Die Seminaristen zeigen ab 15.30 Uhr Ergebnisse ihrer 
künstlerischen Beschäftigung mit Eurythmie, Bothmer-Gym-
nastik, Sprache und Schauspiel und Chorsingen. 

Ab 18.30 Uhr haben Sie die Möglichkeit sich an einem Buffet 
mit internationalen Spezialitäten zu stärken.

Angedacht ist für April ein Projekt, das am 7., 8. und 9. 4. 
jeweils um 20.00 Uhr aufgeführt werden soll. Aktuell stehen 
jedoch alle Planungen unter „Corona-Vorbehalt“. 

Bitte informieren Sie sich auf der Webseite des Jugendsemi-
nars.

ADRESSE  Ameisenbergstr. 44, 70188 Stuttgart  
KONTAKT  Hanna Strecker, Tel. 0711–26 19 56   
info@jugendseminar.de, www.jugendseminar.de

FREIES 

JUGENDSEMINAR
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ALLG. INFOS UND ANMELDUNG: TEL. 0711–262 15 12 
Weitere Hinweise bzgl. Hygienemaßnahmen S. 4

Sa. 10.4.  17.00 Uhr  
BILDER AUS DEM RELIGIONSUNTERRICHT
VON WLADISLAW N. IWONIN
Mit Christian Giersch, Leier. Einführung von Michael Feld

So. 18.4.  16.30 Uhr
ALBERT STEFFEN UND DER GEISTIGE BLICK IN DIE ZUKUNFT
Vortrag von Volker Dauner (Nürtingen) 

30.4. – 2.5.2021 
IMAGINATION DER MALEREI – AUSSTELLUNG UND MALKURS  
von Zoltán Döbröntei und Helga Hódosi (Ungarn)  
ERÖFFNUNGSVORTRAG: Fr. 30.4.2021, 19.00 Uhr   
MALKURS: Sa., So. 1. und 2.5., jeweils 9.00–17.00/18.00 Uhr   

Sa. 8.5.  17.00 Uhr
„ALLES WIRD ER MACHEN“ – WOLFGANG AMADEUS MOZART 
– VERWANDLUNGSKÜNSTLER 
Ein musikalischer Abend mit Julian Clarke (Stuttgart), Klavier 
und Biographie

Do. 13.5. – So. 16.5.2021 
EURYTHMIE-FESTTAGE MIT DEM LICHTEURYTHMIE-ENSEMBLE 
(DORNACH-ARLESHEIM) Leitung: Thomas Sutter
Eurythmie mit Sprache und Musik, u.a. das Märchen vom 
Fischer und seiner Frau, Russisches Märchen vom Rübchen 
(für Kinder), Die Legende der heiligen Odilie, sowie ein Kurs 
„Der Beleuchtungsimpuls von Rudolf Steiner zur Eurythmie“. 
(Siehe separates Programm für alle Zeiten auf der Webseite 
des Rudolf Steiners Hauses). 

RUDOLF STEINER 
GALERIE
LANDHAUSSTRASSE 70

Sa. 29.5. 16.00 Uhr 
DEMETRIUS, DRAMA UM MACHT, GERECHTIGKEIT UND OPFER, 
VON H. GRIMM 
Aus der Arbeit der Sektion für Redende und Musizierende 
Künste am Goetheanum. Regie: Johannes Händler
Ort: Rudolf Steiner Haus Stuttgart 

11.–13.6: Tagung der Christengemeinschaft
Sa. 12.6. 14.00–18.30 Uhr: Führungen Landhausstr. 70

So. 20.6. 17.00 Uhr     
RUDOLF STEINER UND ECHNATON  
Hintergründe des vierten Mysteriendramas und unserer Zeit.  
Vortrag von Johannes Greiner (Aesch, CH)

So. 27.6. 17.00 Uhr
EURYTHMIEAUFFÜHUNG: ERNSTES UND HEITERES 
Eurythmie: Annemarie Bäschling, Janet Carrara Maintier, 
Angelika Storch; Sprache: Anna-Louise Hiller

Sa. 17.7.  17.00 Uhr
GEISTIGE FREIHEIT UND PERSÖNLICHE VERANTWORTUNG
Bilder aus „Huttens letzte Tage“ von C. F. Meyer
Sprecher: Johannes Händler (Basel, CH)
 
KONTAKT  Janet Carrara Maintier, Tel. 0711–262 15 12
GESCHÄFTSADRESSE: Grafeneckstr. 13, 70188 Stuttgart
SPENDEN: GLS-BANK  IBAN  DE 98 4306 0967 7023 7126 00

„Kunst(übung) ist der Versuch,  
an das verlorene Paradies zu erinnern.“  
          MICHAEL BAUER

Malen + Eurythmie –  
Farbe und Bewegung  
 
im Seminar für Malerei mit BRIGITTE KETTERLINUS 
Tel. 0711–310 28 94, 70190 Stuttgart, Urachstr. 41 
www.SeminarFuerMalerei.de
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Sa. 25.9.2021  10.00 – 17.30 Uhr
Freie Hochschule Stuttgart | Rudolf Steiner Haus  
Begegnungstag

Eine pädagogische Hochschule 
im 21. Jahrhundert und die 
Anthroposophie (Arbeitstitel)

Anthropologische Weichenstellungen im 
Zusammenhang der Entwicklung des Kindes und 
im Umgang mit der Digitalisierung  

BEGEGNUNGSTAG DER ANTHROPOSOPHISCHEN GESELLSCHAFT | 
ARBEITSZENTRUM STUTTGART

Mit Tomáš Zdražil, Edwin Hübner u.a

INFORMATION UND ANMELDUNG (bitte bis Mo. 20.9.2021) bei 
Barbara Neumann, Tel. 0711–164 31 31
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN 15 € und Kostenbeteiligung für die Verpflegung
ORT Freie Hochschule Stuttgart - Seminar für 
Waldorfpädagogik (Haußmannstr. 44a), Rudolf Steiner Haus 
Stuttgart (Zur Uhlandshöhe 10)
VERANSTALTER Arbeitszentrum Stuttgart 

VORSCHAU
3. TERTIAL 2021

Fr. 29.10. bis So. 31.10.2021 
Tagung

„Der Sämann sät das Wort“    
Von der Keimkraft des Logos

GEORG KÜHLEWIND-TAGUNG MIT RUDI BALLREICH, LASZLO 
BÖSZÖRMENYI, CHRISTINE GRUWEZ, SALVATORE LAVECCHIA, 
ANDREAS NEIDER, WOLFGANG TOMASCHITZ

So wie das kleine Kind an seiner Spra-
che das Denken erlernt, indem es den 
Sinn des Gesprochenen erfasst, so 
können wir durch die Geisteswissen-
schaft lernen zu verstehen, was in 
den Evangelien gesagt wird. Das Sä-
mann-Gleichnis beschreibt uns den 
Prozess des Verstehens, so wie GEORG 
KÜHLEWIND  ihn in mehreren seiner 
Bücher* dargestellt hat.

„Das Neue Testament ist selbst der gesäte Samen – das Schick-
sal dieser Saat sind wir in unserer Unzulänglichkeit. Sind wir 
in Wahrheit Christen? Gehen wir mit den heiligen Werken um 
wie mit einer Saat, deren Boden wir sind? Dringen wir vom  
Zeichen zum Sinn und immer tieferen Sinn vor?“
Im Sinne dieser Worte Georg Kühlewinds will diese Tagung 
ein tieferes Verstehen der Evangelientexte anregen, wobei der 
Wirksamkeit des Logos eine zentrale Rolle zukommt.

*Die beiden seit längerer Zeit vergriffenen Werke Georg Küh-
lewinds zum Verständnis der Evangelien „Das Reich Gottes“ 
und „Die Erneuerung des Heiligen Geistes“ werden ab Herbst 
2021 in einer Neuauflage wieder lieferbar sein.

KONTAKT  aneider@gmx.de, Tel. 07157–52 35 77
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.
ORT  Rudolf Steiner Haus Stuttgart, Zur Uhlandshöhe 10
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ADRESSEN

Anthroposophische Gesellschaft
IN DEUTSCHLAND E. V.

ARBEITSKOLLEGIUM  Monika Elbert, Antje Putzke,  
Christine Rüter, Angelika Sandtmann, Julian Schily,  
Dr. Martin Schlüter, Michael Schmock

KONTAKT LANDESGESCHÄFTSSTELLE  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel. 0711–164 31 21, Fax 0711–164 31 30
info@anthroposophische-gesellschaft.org
www.anthroposophische-gesellschaft.org

Arbeitszentrum Stuttgart
KOLLEGIUM  Dr. Jörg Ewertowski, Marcus Gerhardts, 
Eberhard Hertler, als Gast: Gabriele Arndt

KONTAKT  Barbara Neumann
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel. 0711–164 31 31, Fax 0711–164 31 18 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
www.arbeitszentrum-stuttgart.de

Anthroposophische Gesellschaft 
STUTTGART

INITIATIVKREIS Marco Bindelli, Alexandra Handwerk, 
Elisabeth von Kügelgen, Dr. René Madeleyn,  
Martin Merckens, Dina Stahn

KONTAKT  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14 
KONTO  GLS-Bank, IBAN DE35 4306 0967 0010 0845 02
BIC GENODEM1GLS

Mitgliederbüro 
STUTTGART

Neue und bestehende Mitglieder der anthroposophischen 
Gesellschaft können sich mit ihren Fragen an das 
Mitgliederbüro wenden.

HABEN SIE INTERESSE AN EINER MITGLIEDSCHAFT? 
DANN NEHMEN SIE GERNE MIT UNS KONTAKT AUF!

KONTAKT  Barbara Neumann
Tel. 0711–164 31 31, sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de

TELEFON- UND BÜROZEITEN
Mo.  nach Vereinbarung
Di. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Mi. 14.00 – 19.00 Uhr
Do. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 10.00 – 12.00 Uhr

Kunstgalerie
KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, 
Tel. 0711–38 29 26, danne-pfeiffer@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Bauverein Stuttgarter Anthroposophen
KONTAKT  Harald Boecker, boe.stuttgart@web.de
Christian Leitz, bv-leitz@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
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ADRESSEN

mercurial
PUBLIKATIONSGESELLSCHAFT

KONTAKT  Renate Schreiber
leserservice@mercurial.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Zeitschrift „die Drei“
KONTAKT  Miriam Hernández
Tel. 0711–164 31 22, leserservice@diedrei.org

campus A 
ANTHROPOSOPHISCHE AUSBILDUNG IN STUTTGART

KOORDINATIONSBÜRO Sebastian Knust u.a.  
KONTAKT  info@campusA.de, www.campusA.de  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart  
KONTO  GLS-Bank, IBAN DE08 4306 0967 0010 845 03

  

Akanthos Akademie e.V.
FÜR ANTHROPOSOPHISCHE FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG 

KONTAKT  Dr. Christoph Hueck, Andreas Neider 
Tel. 07157–52 35 77, aneider@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart  
www.akanthos-akademie.de

BIBLIOTHEKEN

Rudolf Steiner Bibliothek
Zentralbibliothek der Anthroposophischen 
Gesellschaft in Deutschland
INTERNETKATALOG – FERNLEIHE – SCANSERVICE

Vor-Ort-Beratung, telefonische Auskunft und ein differenzier-
ter Online-Katalog, in dem sich neben den Büchern auch alle 
Zeitschriftenbeiträge recherchieren lassen: 

Mo. 14.00 – 19.15 Uhr
Di.   9.30 – 16.00 Uhr
Mi.   9.30 – 12.00 und 14.00 – 19.15 Uhr
Do.   9.30 – 16.00 Uhr
Fr.   9.30 – 12.00 und 14.00 – 17.30 Uhr

FERIENZEITEN 
Ostern:   Mo., 29.03. – Fr., 09.04.2021
Pfingsten:  Di.,  25.05. – Fr., 04.06.2021
Sommer:  Mo., 02.08. – Fr., 10.09.2021  

KONTAKT  Dr. Jörg Ewertowski
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel. 0711–164 31 12
bibliothek@rudolfsteinerhaus.org
www.rudolf-steiner-bibliothek.de

SPENDENKONTO BIBLIOTHEK
Anthroposophische Gesellschaft 
IBAN: DE94 4306 0967 0010 0845 07, BIC: GENODEM1GLS 

 
Blindenhörbücherei
ÖFFNUNGSZEITEN  Mo. und Mi. 10.00 – 12.00 Uhr  
KONTAKT  Dr. Sylvia Althaus, Tel. 0711–164 31-17 oder -12 
homer.blind@yahoo.de
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MIETEN

Im Rudolf Steiner Haus haben Sie ebenso die Möglich-
keit, intime Beratungen durchzuführen und feinsinnige  
Begegnungen in ungestörter Umgebung zu erleben, wie Sie 
große Tagungen und Konferenzen veranstalten können mit 
bis zu 250 TeilnehmerInnen. Bei großen Veranstaltungen  
reservieren wir Ihnen – bei rechtzeitiger Voranmeldung – so-
gar alle vermietbaren Räume des Hauses. Ob für einen 
kleinen Kreis, eine mittelgroße Runde oder eine größere  
Teilnehmerzahl, wir lösen Ihre Raumprobleme.  

Wir haben für individuelle Bedürfnisse und verschiedenste 
Veranstaltungen wie Workshops, Seminare, fortlaufende 
Arbeitskreise, regelmäßige Chor- oder Theaterproben,  

RUDOLF STEINER 
HAUS STUTTGART

Das Rudolf Steiner-Haus vermietet

Räume der Möglichkeiten

OB ZWECKDIENLICH-PRAKTISCH FÜR EINE ALLTAGSVERANSTAL-
TUNG ODER ATMOSPHÄRISCH-ANTHROPOSOPHISCH FÜR EIN BE-
SONDERES FEST, DAS RUDOLF STEINER HAUS STUTTGART BIETET 
FÜR VIELE GELEGENHEITEN DIE RICHTIGEN RÄUMLICHKEITEN !

Bewegungskurse, familiäre Feiern oder Firmenjubiläen das 
passende Raumangebot. Vielleicht planen Sie in 2021 ein 
Familienfest oder eine Geburtstagsfeier anlässlich eines  
runden Geburtstags oder es steht ein anderes Jubiläum an, 
das gebührend gewürdigt werden soll. 

Ganz gleich zu welcher Gelegenheit Sie einmal alle Ihre  
Lieben an einer schönen Tafel versammeln wollen, um  
miteinander eine besondere Zeit zu verbringen und  
zusammen zu feiern, oft fehlt es im eigenen Zuhause an 
aus reichend Platz oder andere Gründe sprechen gegen  
eine Feier in den eigenen vier Wänden.  

Wie wäre es mit einem gelungenen Fest in unserer Cafeteria? 
Gerne bieten wir Ihnen auch Cateringservice an. 

SPRECHEN SIE UNS AN !

KONFERENZ RAUM 
IN DER 
2. ETAGE

GROSSER SAAL

KONTAKT, INFORMATIONEN UND PREISE Gabriele Arndt,  
gabriele.arndt@rudolfsteinerhaus.org  
Tel. 0711–164 31 14
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WIR BERATEN SIE GERNE BEI FRAGEN ZUR TEILNAHME AN 
VERANSTALTUNGEN UND ZU RESERVIERUNGEN.

ADRESSE  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

KONTAKT  Gabriele Arndt und Linn Sabo
Tel. 0711–164 31 14, Fax 0711–164 31 18
info@ rudolf steiner haus.org

WWW. RUDOLF STEINER HAUS.ORG

TELEFON- UND BÜROZEITEN

Mo.  09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Di.  09.00 – 12.00 Uhr
Mi.  14.00 – 18.30 Uhr
Do.  09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr.   09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr

KONTO  GLS Bank

Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland e.V., 
Rudolf Steiner Haus, IBAN  DE37 4306 0967 0001 1367 01, 
BIC  GENODEM1GLS

Für Mitgliedsbeiträge nutzen Sie bitte das Ko   nto de r Anthro-
posophischen Gesellschaft Stuttgart (Rubrik „Adressen“).

Mailversand
Das aktuelle Programm erscheint immer auch auf unse-
rer Webseite zum Download. Gerne senden wir Ihnen das 
Programm als PDF per Email. So erhalten Sie es, noch be-
vor es gedruckt ist. Bitte senden Sie dazu Ihre Email an  
ags-kommunikation@rudolfsteinerhaus.org mit dem Betreff 
„Bitte RSH-Programm per Email“. Unseren Newsletter können 
Sie über die Webseite www.rudolfsteinerhaus.org bestellen.

Zimmer gesucht!
Falls Sie in Stuttgart (Ost) oder in der weiteren Umgebung 
wohnen und ein günstiges Gästezimmer (mit oder ohne 
Frühstück) für Tagungsteilnehmer oder Dozenten des Rudolf 
Steiner Hauses Stuttgart anbieten können, freuen wir uns 
sehr. Vielen Dank im Voraus! 

KONTAKT  Rudolf Steiner Haus, Tel. 0711–164 31 14
info@rudolfsteinerhaus.org

Impressum
HERAUSGEBER  Rudolf Steiner Haus Organisation (RSHO)

REDAKTION  Jörg Ewertowski, Sebastian Knust, Dina Stahn, 
Verantwortungskollegium der RSHO

GRAFISCHE GESTALTUNG  Sebastian Knust

UMSCHLAGMOTIV  Christiane Lesch, „Gespräch mit Grün“

DRUCK  Officin Scheufele, Stuttgart

GEDRUCKT MIT BIOFARBEN AUF NATURPAPIER
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